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Neues aus dem Pastoralraum

Alle Wege führen nach Rom … auch der Firmweg macht einen Zwischenstopp in der Ewigen Stadt

Seit einigen Jahren findet zu Ostern ei-
ne freiwillige Reise nach Rom mit den 
Firmandinnen und Firmanden aus 
dem Pastoralraum Basel-Stadt statt. 
Wie jedes Jahr war die Nachfrage gross, 
und es kamen 45 Jugendliche, acht 
Hilfsleiter/innen und neun Hauptlei-
ter/innen aus den fünf Pfarreien mit. 
Anders als im letzten Jahr waren dieses 
Jahr keine anderssprachigen Missionen 
dabei.
Mit dem Reisecar fuhren wir am Abend 
des Ostersonntags in Basel los und er-
reichten am Montagmorgen unsere Un-
terkunft mitten im Stadtzentrum mit 
Blick auf den Petersdom. 
Nach einem kurzen Check-in ging di-
rekt das Programm los. Das führte die 
Gruppe durch das antike, christlich ge-
prägte und auch grossstädtische Rom. 
Es ging erstaunlich gut, als Gruppe von 
60 Personen durch die Grossstadt zu 

gehen. Für gewisse Programmpunkte 
teilten wir uns jedoch in kleine Grup-
pen von etwa 20 Personen auf.  
Neben dem kulturellen Programm 
durften auch ausreichend Freizeit ge-
nossen und die Freundschaften mit den 
Teilnehmern/innen aus den verschie-

denen Pfarreien gepflegt werden: So 
wurden neue Kontakte geknüpft und 
bestehende Freundschaften vertieft. 
Die Jugendlichen haben neben der 
Freizeit vor allem die Papstaudienz, den 
Besuch bei der Schweizergarde, das Ko-
losseum, die Katakomben und das Be-

steigen der Kuppel des Peterdoms als 
Highlights genannt. Sie waren sehr in-
teressiert an den Sehenswürdigkeiten, 
der Geschichte Roms und dem Zusam-
menhang mit dem Christentum. 
Die täglichen spirituellen Impulse und 
das Kennenlernen der Geschichte der 
Christen in Rom haben die Jugendli-
chen berührt und zum Nachdenken an-
geregt. Sie tauschten sich mit den ande-
ren Jugendlichen darüber aus und ka-
men über den eigenen Glauben ins Ge-
spräch.
An dieser Stelle möchte ich mich für 
das unermüdliche Engagement der Ju-
gendarbeiter/innen und Hilfsleiter/in-
nen des Pastoralraums Basel-Stadt be-
danken und freue mich auf das Firm-
nachtreffen mit Reiserückblick mit den 
Jugendlichen am 16. Juni.

Mirjam Lachenmeier,  
Fachstelle Jugend RKK BS

Auf der Spanischen Treppe.

Auf der Wiese vor der Unterkunft Casa Emilia, mit Blick auf den Petersdom. Gute Stimmung bei den Jugendarbeitenden (auf dem Bild fehlt Luca Pontillo).

Ein Höhepunkt war die Teilnahme an der Audienz mit Papst Franziskus.

Gruppenfoto der Firmandinnen und Firmanden aus Basel vor der Lateran-Basilika.
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M I T T E I L U N G E N

Beschlüsse der ordentlichen   
Pfarreiversammlung vom 27. April
Jeweils einstimmig genehmigt werden 
das Protokoll der Pfarreiversammlung 
vom 16. Juni 2022, Jahresbericht, Jah-
resrechnung (bei 1 Enthaltung), Auffri-
schung Kirche, Umgestaltung Kapelle 
und Voranschlag 2024 (bei je 2 Enthal-
tungen), Voranschlag 2023 (bei 4 Ent-
haltungen). Gewählt werden PWC als 
Revisionsstelle sowie der Stiftungsrat 
St. Franziskus (bei 4 Enthaltungen).
Die Referendumsfrist gegen diese Be-
schlüsse endet am 18. Mai. Details im 
Aushang und auf der Website.

Christoph Bossart, Tobias Lindner

Erstkommunion
In einem lebendigen Gottesdienst durften 
am 23. April 23 Kinder unserer Pfarrei ihre 
Erstkommunion feiern: Antonia Speth, An-
tonio-Adriano Palma, Aurelie Stahl, Ben Ko-
chuparackal, Giulia Fehervary Caroli, Han-
nah Rabe, Jaden Shehad, Jesa Kochupa-
rackal, Joy Fattorini, Julia Brombacher, Lau-
ra Schneider, Lean Cappilli, Lenia Tronconi, 
Loraine Siegrist, Lucy Norton, Mario Casto, 

Naomi Pathippallil, Paula Mayo Callejón, 
Sofia Longhitano, Sven Villiger, Valentin 
Eschmann, Valeria Pérez und Zofia Brod-
mann. Herzlich gratulieren wir den Kin-
dern und ihren Familien!

Das Sakrament der Taufe
empfängt am 18. Mai Nicolas Oskar 
Eduard Luhmann. Wir wünschen der 
Familie viel Freude und Gottes Segen. 

Die Kollekten
6./7. Mai: Kath. Studentenseelsorge/Stu-
dentenhaus, Basel. 14./15. Mai: Mütter-
hilfefonds des Kath. Frauenbundes, BS

Frauenvereinigung St. Franziskus
Am Dienstag, 9. Mai, um 19.00 Uhr feiern 
wir die Maiandacht mit den Weiler Frau-
en aus St. Peter und Paul in Weil. Wer ei-
ne Mitfahrgelegenheit braucht oder eine 
solche anbietet, melde sich bitte bei Hei-
dy Loretan, Tel. 061 601 38 36 oder lore-
tan.hr@outlook.com bis Freitag, 5. Mai.

Wandergruppe der Frauenvereinigung
Am Mittwoch, 10. Mai, treffen wir uns 
um 9.35 Uhr in der Schalterhalle Basel 
SBB, Abfahrt nach Giebenach um 9.50 
Uhr. Wir wandern gemütlich in ca. zwei 
Std. von Giebenach nach Magden. Mit-
tagessen im Restaurant Blume in Mag-
den. U-Abo oder Zone 3 lösen. 
Kontaktersonen: Bernadette Hofstetter, 
Tel. 061 681 60 58, Elfi Thürkauf, Tel. 061 
601 40 58, Tilli Schraner, Tel. 061 601 37 85.

Juniagottesdienst und   
Sauerteiggruppe
Am Donnerstag, 11. Mai, laden wir um 
18.30 Uhr zum Juniagottesdienst ein. 
Wir lassen uns stärken von Gottes Ge-
genwart. Anschliessend trifft sich die 
Sauerteiggruppe im Pfarreiheim. Herzli-
che Einladung an weitere Interessierte.

Marienfigur in 
der Kirche   
St. Franziskus, 
Bonn.

Zum Marienmonat Mai

In der Osterwoche war ich nach langer 
Zeit wieder einmal in Bonn, wo ich 
mehr als 20 Jahre gelebt habe, bevor 
ich in die Schweiz kam. Ich habe die 
dortige Franziskuskirche besucht, eine 
Kirche aus den 60er-Jahren, die vor 
über 20 Jahren auf moderne Weise um-
gestaltet wurde. Seitdem  beherbergt sie 
eine kleine Marienfigur, die schlicht 
und würdevoll das ins Bild bringt, was 
in meinem Lieblingsmarienlied ausge-
drückt wird: 
Mädchen du in Israel, kleine Tochter Got-
tes, durch dich wurde Nazaret Hoffnung 
aller Menschen.
Du vertrautest auf das Wort, das Gott 
einst gesprochen, das Propheten sagen 
liess: Neu wird diese Erde.

Was nie zu erwarten war, hast du uns ge-
geben, der dein Ein und Alles war, wurde 
aller Bruder.
Richte nun auch unsern Blick auf das Heil 
der Erde, dass wir leben so wie er, offen 
füreinander. (KG 757)
Diese Einfachheit und Würde ist Maria 
geschenkt und mit ihr allen Mädchen 
und Frauen, in welch prekärer Situati-
on sie auch leben mögen. Und oft ist ei-
ne Situation in Wirklichkeit ganz an-
ders, als sie von aussen scheint. Ihnen 
das Leben zu erleichtern, dazu kann die 
Kollekte am Muttertag beitragen. Und 
der Marienmonat Mai und auch die 
Maiandacht am 9. Mai in Weil mögen 
uns inspirieren und stärken.

Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://www.stfranziskus-riehen.ch

5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 6. Mai
17.30 Kommunionfeier 
  (D. Becker)
Sonntag, 7. Mai
10.30 Kommunionfeier 
  (D. Becker)
  Anschliessend Kirchenkaffee
Montag, 8. Mai
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 9. Mai
12.00 Mittagstisch 
  (Anmeldung bis Montag   

bei Daniela Moreno)
18.30 Maiandacht in St. Peter und 

Paul, Weil

Donnerstag, 11. Mai
 9.30 Eucharistiefeier; anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
18.30 Juniagottesdienst in Verbindung 

mit dem Gebet am Donnerstag 
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 13. Mai
17.30 Eucharistiefeier mit den Firman-

den/innen (A. Rickenmann/
  D. Becker/C. Jäkle)
  JM für Adelina Bellasi-Nüssler
  M für Marie und Jiri Karbula
Sonntag, 14. Mai
10.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Montag, 15. Mai
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 16. Mai
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)

Mittwoch, 17. Mai
17.00 Anbetung in der Kapelle 
Donnerstag, 18. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Kommunionfeier 
  (D. Becker)
12.00 Taufe

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 7. Mai
11.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Mai
19.00 Rosenkranz und Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Mai
11.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Mai
19.00 Rosenkranz und Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. Mai
11.00 Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Unsere 23 Erstkommunionkinder.
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Himmelfahrt

Die Himmelfahrt Jesu ist eine jener Er-
zählungen aus den Evangelien, die His-
toriker und jeden, der sich kritisch den 
heiligen Texten nähert, verblüfft zurück-
lassen. Schliesslich haben sie ja auch 
recht. Eine oberflächliche Betrachtung 
des Ereignisses macht sie eher zu einem 
Marvel-Film und lässt die tiefere Bedeu-
tung von Christi Himmelfahrt und die 
Bedeutung des Festes, das die Kirche an 
diesem Tag feiert, vergessen.
Zuerst sollten wir sagen, dass die Him-
melfahrt nur im lukanischen Werk ge-
nannt wird. 
Lukas schliesst sein Evangelium ab und 
eröffnet die Apostelgeschichte mit der 
Erzählung von der letzten Begegnung 
Jesu mit den Elf, bevor er in den Himmel 
auffährt. 
Die anderen Evangelisten berichten 
nicht von der Himmelfahrt Jesu. Das 
Matthäusevangelium, das wir am Don-
nerstag, 18. Mai, in unseren Kirchen ver-
lesen werden, erzählt von der Begeg-
nung des Auferstandenen mit den Elf in 
«Galiläa auf dem Berg, den Jesus ihnen 
genannt hatte». 
Bei dieser Gelegenheit nimmt er endgül-
tig Abschied von ihnen, aber vorher gibt 
er ihnen den Auftrag, zu gehen und «alle 
Völker zu meinen Jüngern» zu machen.
Die Jünger können nicht auf dem Berg 
bleiben. Ja, natürlich, bei Matthäus, wie 
im gesamten Ersten Testament, ist der 
Berg der Ort, an dem Gott sich offen-
bart. 
Im Matthäusevangelium zeigt Jesus auf 
dem Berg seine Kraft gegen die Mächte 
des Bösen (die Versuchungen), auf dem 
Berg erklärt er die wahre Bedeutung 
des mosaischen Gesetzes (die Seligprei-
sungen), auf dem Berg offenbart er, 
dass die Auferstehung eine Realität ist, 

die Teil der Geschichte ist (die Verklä-
rung), auf dem Berg eröffnet Jesus die 
Sendung der Elf und der Kirche (Mt 
28,16–20).
Die Jünger werden eingeladen, vom 
Berg herabzusteigen, sie werden aufge-
fordert, zu gehen und das Evangelium 
vom Reich Gottes zu bezeugen. In dem 
Bericht der Apostelgeschichte über die 
Himmelfahrt tadeln die beiden Männer 
in weissen Gewändern die Anwesen-
den: «Ihr Männer von Galiläa, was steht 
ihr da und schaut zum Himmel em-
por?» 
In den ersten Jahrzehnten nach dem 
Tod und der Auferstehung Jesu gab es 
eine tiefe Überzeugung, dass Jesus bald 
wiederkommen würde, und so ver-
nachlässigten viele, abgelenkt von der 
Erwartung der baldigen Parusie, das 
Zeugnis des Evangeliums.
Auch wir sind heute eingeladen, vom 
Berg herabzusteigen: 
Die Versuchung ist gross, ständig in den 
Himmel zu schauen, einen individua-
listischen Glauben zu leben, vor dem 
Allerheiligsten, in den engen Grenzen 
der eigenen Pfarrei oder des eigenen 
spirituellen Weges. 
Jesus lädt uns ein, hinauszugehen, vor 
allem aus uns selbst, um Zeugen des 
Evangeliums zu sein, um die Freude der 
Verkündigung des Auferstandenen 
mitten unter den anderen zu leben: 
«Ich bin mit euch alle Tage bis zum En-
de der Welt.»
Dies ist die tiefe Bedeutung von Christi 
Himmelfahrt, die Bedeutung des Festes, 
das die Kirche an diesem Tag feiert, und 
die Verpflichtung, die wir als Jünger 
des Auferstandenen zu leben aufgeru-
fen sind. Marco Nuzzo

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten – gelebte Solidarität
6./.7. Mai: Kath. Studentenseelsorge
13./14. Mai: Schweizer Hilfswerk für 
Mutter und Kind

Erstkommunion 2023
Bei bester Motivation und Stimmung 
durften am Samstagnachmittag, 29. Ap-
ril, 20 Kinder das Fest der Erstkommu-
nion feiern. Wir wünschen allen Kin-
dern und Familien alles Gute und Got-
tes Segen für den weiteren Lebensweg.

Das Erstkommunionteam

Maiandacht
Samstag, 6. Mai, 18.00 Uhr
Samstag, 13. Mai, 18.00 Uhr
Samstag, 20. Mai, 18.00 Uhr
Samstag, 27. Mai, 18.00 Uhr

Maimusik in St. Anton
Im Mai 2023 finden zwei Konzerte statt, 
deren Programme sich ganz auf die Got-
tesmutter Maria beziehen. Ein ähnliches 
Angebot, doch mit völlig anderen Musik-
beiträgen, war bereits im Mai des vergan-
genen Jahres Teil unserer Reihe «Musik 
im Kirchenjahr». Das erste der beiden 
Konzerte am Montag, 8. Mai, ab 19.30 Uhr 
wird wieder von Muriel Fankhauser (So-
pran) und Matthias Wamser (Orgel) ge-
staltet mit verschiedenen Versionen der 
Gesänge «Magnificat», «Ave Maris Stella» 
und «Salve Regina» – eine bunte Aus-
wahl mit Musik vom ausgehenden Mit-
telalter bis zum 20. Jahrhundert. Am 
Montag, 22. Mai, ebenfalls ab 19.30 Uhr 
spielt Matthias Wamser Orgelmusik ver-
schiedener Komponisten des 19. und frü-
hen 20. Jahrhunderts, die in kurzen Sät-
zen das Leben Marias nachzeichnet. Der 
Eintritt ist jeweils frei. Der Begriff «Mai-
musik» lässt (wie im vergangenen Jahr) 
an die Maiandachten denken. Natürlich 
ist die «Maimusik» keine Konkurrenz für 
die Maiandachten, die bei uns am ande-
ren Ende der Woche stattfinden – viel-
leicht ergeben sich Synergien, also posi-
tive Wechselwirkungen, die helfen, dass 
beide Angebote, die das Besondere der 
Jahreszeit zum Ausdruck bringen wol-
len, verstärkt wahrgenommen und be-
sucht werden? Matthias Wamser

Weltjugendtag Schweiz 2023
Von Freitag, 12., bis Sonntag, 14. Mai, in 
Olten. Es hat noch freie Plätze. Anmel-
dungen unter www. weltjugendtag.ch/
olten-2023/.

Muttertagsapéro 14. Mai
Im Anschluss an den 10.00-Uhr-Gottes-
dienst sind alle Besucher herzlich ein-
geladen zum Muttertagsapéro.

Pfarreiwallfahrt an Auffahrt
Die Pfarreiwallfahrt des Seelsorge-
raums St. Anton – San Pio X führt dieses 
Jahr ins Elsass. 
Via dem schmucken Städtchen Rouf-
fach reisen wir zum eigentlichen Ziel 
der Wallfahrt, zur Notre-Dame de Thie-
renbach, für unseren feierlichen Nach-
mittagsgottesdienst.
Treffpunkt am Donnerstag, 18. Mai, um 
8.30 Uhr im Pfarrhof St. Anton. Rück-
kehr ungefähr um 17.00 Uhr. Zusätzli-
che Infos und Anmeldungen entneh-
men Sie unserer Website, aus den Fly-
ern im Schriftenstand oder direkt beim 
Sekretariat, Telefon 061 386 90 60, E-
Mail st.anton@rkk-bs.ch.

Osterkerze
Die Heimosterkerze, gefertigt von unse-
ren Ministrantinnen und Ministranten, 
kann weiterhin im Sekretariat für 10 
Franken gekauft werden.

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben 
uns verlassen: Ruth Schmassmann-
Wagner (1923), Viktorine Nussbaumer-
Hug (1941), Otto Regli-Sägesser (1942), 
Angela Rauber-Giger (1923).
Gott nehme sie auf in sein Reich und 
schenke den Angehörigen Trost und 
Kraft.

Ausstellung in St. Anton zu   
den eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Herentals, Belgien, aus 
dem Jahr 1412 beim Kirchendurchgang 
ausgestellt. 
Eine Sammlung früherer Aushänge eu-
charistischer Wunder finden Sie wei-
terhin im Foyer des Pfarreiheims.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. 
In Allschwil St. Teresia am 2. Sonntag 
im Monat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA 

Relief beim   
Seitenaltar,   
Kirche St. Pius X.

Mai, der Monat Mariens
Die Tradition widmet den Monat Mai 
der Verehrung Marias, der Mutter Got-
tes. Maria sind die Leiden der Kranken 
und Menschen in Not und die Zunei-
gung vieler Gläubiger anvertraut.

In der Stadt Basel wurde die Kirche St. 
Marien 1884 bis 1886 als erste katholi-
sche Kirche nach der Reformation für 
die damals 22 000 Einwohner zählende 
katholische Gemeinde gebaut (Quelle: 
stmarien-basel.ch). 
In unserer Kirche San Pio X befindet 
sich ein Relief aus vergoldeter Bronze 
(von Remo Rossi, 1989), das Momente 
aus dem Leben Mariens zeigt, sowie ei-
ne Holzstatue «Madre dei migranti» und 
ein Glasfenster, das die Mutter mit dem 
Jesuskind darstellt. Die Volksfrömmig-
keit und die Zuneigung zu Maria zeigen 
sich in den vielen Blumen und blühen-
den Pflanzen am Fusse der Statue und 
vor dem Seitenaltar, die ein Geschenk 
der Gläubigen sind. 
Alle Maifeiern sind insbesondere dem 
Marienkult gewidmet, mit Gebeten und 
Liedern, die von Maria inspiriert sind. 
Darüber hinaus sollten wir nicht ver-
gessen, dass der Rosenkranz das ganze 
Jahr über an Werktagen vor der heili-
gen Messe gebetet wird und jeden ers-

ten Samstag im Monat in seiner voll-
ständigen Form.
Derzeit ist der Zugang zum Seitenaltar 
teilweise durch ein Gerüst verhindert, 
das für die Reparatur eines Wasserrohr-
bruchs in der Kirchendecke benötigt 
wird. Die Baufirma hat uns zugesichert, 
dass die Arbeiten bis Mitte Mai abge-
schlossen sein werden. Damit kann die 
Feier der Erstkommunion sicher und in 
Ruhe stattfinden. Die Erstkommunio-
nen werden am 13. und 14. Mai, dem 
Muttertagswochenende, gefeiert. Ein 
doppelt besonderes Datum!

M I T T E I L U N G E N

Eucharistische Anbetung
Jeden ersten Freitag im Monat. Freitag, 
5. Mai, um 17.30 Uhr, in der Kirche San 
Pio X. Anbetung, Meditation, in Stille 
und mit Gesang.

Rosenkranz
Erster Samstag im Monat. Samstag, 6. 
Mai, um 14.30 Uhr, in der Kirche San Pio 
X. Gebet der Geheimnisse des heiligen 
Rosenkranzes. 

Fest zum Priesterjubiläum   
von Pfarrer P. Valerio 
Am Sonntag, 7. Mai, um 10.00 Uhr findet 
der festliche Dankgottesdienst statt mit 
anschliessendem Apéro im Pfarrsaal. 
Diejenigen, die etwas zu essen oder zu 
trinken mitbringen möchten, informie-
ren bitte das Sekretariat. Herzlichen 
Dank im Voraus!

Pfarreiwallfahrt – Pellegrinaggio
Il tradizionale pellegrinaggio di Ascen-
sione delle Parrocchie  di Sant’Antonio 
e San Pio X quest’anno porta a visitare 
un tipico villaggio in Alsazia, Rouffach. 
Nel pomeriggio il gruppo di pellegrini 
da Basilea potrà visitare la Basilica «No-
stra Signora» di Thierenbach, e poi par-
tecipare alla S. Messa concelebrata dai 
sacerdoti che li accompagnano. Parten-
za giovedì 18 maggio alle ore 8.30 dalla 
parrocchia di Sant’Antonio. Rientro 
previsto per le ore 17 circa. 
Per informazioni e iscrizioni, utilizzare 
gli opuscoli disponibili in fondo alla 
chiesa, o rivolgersi alla segreteria par-
rocchiale.

Öffnungszeiten des Sekretariats
Von Dienstag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 6. Mai
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.00 STA Maiandacht
18.30 STA Eucharistiefeier   

(Philippinische Mission, englisch)
18.30 Pio X S. Messa
5. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 7. Mai
 7.00 STA Eucharistiefeier
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier   

(syro-malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
Montag, 8. Mai
 9.00 STA Eucharistiefeier 
18.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 9. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Verstorbene der Familie 

Willimann-Mattes und für

  Verstorbene Mitglieder der 
Frauengemeinschaft St. Anton

19.00 STA Eucharistiefeier   
(Tamilische Mission)

18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 10. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier
  JM für Margarethe Taufer
16.00 STA Marianisches Gebet
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 11. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier
  JM für Peter und Josephine 

Leuthard-Jermann
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 12. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Samstag, 13. Mai
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.00 STA Maiandacht
16.30 Pio X Erstkommunionfeier
18.30 Pio X S. Messa
6. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 14. Mai, Muttertag
 7.00 STA Eucharistiefeier
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)

14.00 STA Eucharistiefeier 
  (Johspo)
10.00 Pio X S. Messa
11.15 Pio X Erstkommunionfeier
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 15. Mai
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa 
Dienstag, 16. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier
19.00 STA Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 17. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier
16.00 STA Marianisches Gebet   

(englisch)
18.30 Pio X S. Messa 
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18. Mai
 7.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
19.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30 Pio X S. Messa 
Freitag, 19. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
  JM für Alice Balmer
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
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Abwesenheit Gottes

Die Jünger Jesu erfahren zweimal die 
Abwesenheit Gottes. Das erste Mal ma-
chen sie diese Erfahrung, als Jesus am 
Kreuz stirbt und sie damit den verlie-
ren, in den sie alle ihre Hoffnung ge-
setzt hatten. Sie zogen mit ihm durch 
Galiläa, sahen ihn Wunder wirken, hör-
ten seine Worte, und plötzlich nahm 
dies alles ein so abruptes, schreckliches 
Ende. Ihre Verwirrung und Verunsiche-
rung nach dem Kreuzestod ist nach-
vollziehbar. «Lagen wir etwa falsch da-
mit, auf ihn zu hoffen?» Mit der Aufer-
stehung wird diese Verwirrung und 
Verunsicherung aufgehoben, ja gewan-
delt in die Gewissheit aus dem Glauben 
heraus: «Ja, es war richtig, an ihn zu 
glauben!»
Das zweite Mal erfahren die Jünger 
Gottes Abwesenheit nach Christi Him-
melfahrt. 40 Tage nach der Auferste-
hung verlässt der Auferstandene defi-
nitiv die Jünger und kehrt zum Vater 
im Himmel zurück. Und als hätten die 
Jünger aus der österlichen Erfahrung 
nichts gelernt, und als wäre der Glaube 
nicht gross genug, fallen sie wiederum 
in Verunsicherung: «Was machen wir 
denn jetzt?» Sie ziehen sich zurück, 
sperren sich in einem Zimmer ein und 
fürchten sich. Doch noch einmal gibt 
Gott ihnen ein Zeichen seines Beistan-
des: Er schickt den Heiligen Geist zu ih-
nen und gibt ihnen damit ganz deutlich 
zu verstehen: Selbst wenn ihr mich 
nicht von Angesicht zu Angesicht seht, 

bin ich trotzdem bei euch. Fürchtet 
euch nicht, sondern bleibt in der öster-
lichen Freude!
Kennen wir das aber nicht alle auch 
von uns selber? Wie schön wäre es, 
wenn wir einmal Gott von Angesicht zu 
Angesicht gegenüberstehen könnten, 
um ihm all unsere Fragen und Verunsi-
cherungen vorzutragen, damit er uns 
Gewissheit geben könnte? Die oben be-
schriebenen Szenen aus der Bibel, aber 
auch z.B. die Psalmen zeigen uns, dass 
diese Erfahrung von Zweifel und Abwe-
senheit Gottes schon immer sehr zent-
ral zum Glauben gehört. Das aber ist 
auch gut so, denn nur der Zweifelnde 
und Gottes-Abwesenheit-Erfahrende 
begibt sich auf die Suche nach Gott, der 
Gewissheit-Habende setzt sich in seiner 
Gewissheit hin und ruht sich darauf 
aus. Doch Gott ist eben keine Statue, 
sondern er ist ein Weg, auf dem wir mit 
ihm gehen, auf der er uns mal dahin, 
mal dorthin führen möchte.
Damit uns dieser Weg zu und mit Gott 
aber gelingen kann, hat er uns den Hei-
ligen Geist geschenkt. In diesem Ver-
trauen dürfen am 20. Mai, also genau in 
dieser Abwesenheitsphase Gottes zwi-
schen Himmelfahrt und Pfingsten, un-
sere diesjährigen Firmlinge das Firmsa-
krament empfangen, um auf ihrer Su-
che nach Gott gestärkt zu werden. Wir 
alle feiern dann an Pfingsten wieder die 
Geistsendung in uns und in die Kirche.

P. Benedikt Locher

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
S E E L S O R G E R A U M

Firmung
Samstag, 20. Mai, 16.00 Uhr
in Allerheiligen
«Der Herr segne dich. 
Er lasse deine Füsse gute Wege gehen 
und deine Hände voller Wärme sein. 
Er gebe deinen Augen ein Lächeln und 
deinen Ohren den Wohlklang liebender 
Worte. 
Er erfülle deinen Mund mit Jubel und 
dein Herz mit Zuversicht. 
Er segne dein Denken und dein Fühlen. 
Er fülle deine Tage mit froher Lebens-
kraft und deine Nächte mit Ruhe und 
Geborgenheit. 
Er lasse deine Vergangenheit bei sich 
aufgehoben und deine Zukunft mit den 
besten Wünschen eröffnet sein.»  
 (Verfasser unbekannt)

Es freut uns, dass Abt Christian Meyer 
OSB aus Engelberg erneut unseren 23 
Firmlingen aus dem Seelsorgeverband 
Allerheiligen – St. Marien sowie aus St. 
Anton das Sakrament der Firmung 
spendet. Es sind: 
Emmanuel Ani, Ugonwa Ani, Lucius 
Bächle, Clara Simon Bärwart, Lorena 
Calic, Salome Dodaj, Laura Finelli, 
Nayra Gomez, Ivan Gregorovic, Jessica 
Lo Giudice, Sophie Meienberg, Alina 
Meyer, Max Pfohl, Stella Rizzo, Rubi-
rash Rubeetharan, Ana Rudolf von 
Rohr, Marco Ruiz Hernandez Cappa-
dona, Jérémie Savoy, Liam Scheuzger, 
Julian Senn, Daniel Vokraj, Gjon Vo-
kraj, Ruben Wilmes. 

Wir durften wieder viele gute Begeg-
nungen und neue Erfahrungen ma-
chen und möchten allen, die zum Ge-
lingen beigetragen haben, herzlich 
danken. Ganz besonderen Dank an un-
sere Hilfsleiterinnen Anna Malafronte 
und Carlotta Ocon, zwei ehemalige 
Firmlinge. Toll, dass ihr dabei wart!
  Andrea Moren

Konzert in Sacré-Cœur
Sonntag, 7. Mai, um 16.15 Uhr, Klavier-
konzert mit der ungarischen Künstlerin 
Molli Szalai.

Opfer
6.5. Philipp-Neri-Stiftung
7.5. Kath. Studentenseelsorge/Studen-
tenhaus
14.5. Kath. Frauenbund/Mütterhilfs-
fonds. 
18.5. Institut Therese von Lisieux, Basel
20.5. Firmung: für die Schule von Tha-
lita Kum, Kongo (Projekt von Father 
Nicolas)

V O R A N Z E I G E

Wallfahrt Mariastein
23. Mai Wallfahrt nach Mariastein ge-
meinsam mit der Frauengemeinschaft 
Allerheiligen und der Frauengemein-
schaft St. Marien.

Allerheiligen
Taufe
Am Samstag, 6. Mai, wird Soleil Botteon 
und am Sonntag, 14. Mai, wird Camille 
Burckhardt durch das heilige Sakra-
ment der Taufe in die Gemeinschaft der 
Christen aufgenommen. 
Wir wünschen den Tauffamilien viel 
Freude und Gottes Segen und Beglei-
tung.

Friede in Gerechtigkeit   
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 17. Mai, 15.30 Uhr Abmarsch 
bei der Tramendstation Nummer 8 
Neuweilerstrasse – 19.00 Uhr heilige 
Messe in der St.-Josefs-Kapelle.

Gerne verdanken wir die Opfer
16.4. P. Sporschill «Elijah» 354.30
22.4. Karmeliten Basel 97.80
23.4. Karmeliten Basel 204.10
23.4. Kinderartikelbörse 
(Spende) 170.—

V O R A N Z E I G E

Einladung zur Pfarreiversammlung 
Sonntag, 21. Mai, im Anschluss an den 
10-Uhr-Gottesdienst.
Die Traktanden wurden in der Ausgabe 
17 bis 18 veröffentlicht und sind im Aus-
hang ersichtlich.

Sacré-Cœur
Quêtes
6 et 7 mai: pour l’association de la mai-
son des étudiants catholiques de Bâle
13 et 14 mai: pour les fleurs de la pa-
roisse

Après-midi des aînés du groupe   
St-Vincent 
Samedi 6 mai, à 14.30 h 

Confessions individuelles par   
un prêtre de l’Opus Dei
Mardi 16 mai, à 15.00 h

Célébration oecuménique de 
l’Ascension, à St-Léonard 
(pas de messe au Sacré-Cœur), avec la 
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participation du Boys Choir de Lucerne
Jeudi 18 mai, à 10.00 h

Secrétariat paroissial fermé:
Vendredi 19 et mardi 30 mai

Rencontre Scriptura 
Lundis 22 mai, au Centre, à 19.45 h

St. Marien
«Ich will dich segnen, und du sollst ein 
Segen sein.» Gen 12,2
Am Sonntag, 14. Mai, 13.00 Uhr nehmen 
wir Irma Frank durch das Sakrament 
der Taufe in die Gemeinschaft der 
Christen auf. Wir wünschen der ganzen 
Familie Gottes Segen und viel Freude.

Konzerte
Donnerstag, 11. Mai, 19.30 Uhr, in St. Anton
Grosser Chor der Kantonsschule Olten
Paola Alcocer, Mezzosopran

Maryna Schmiedlin-Pinchukova, Orgel
Cyrill Schmiedlin, Leitung
100 Schüler/innen singen für
geflüchtete Kinder in der Schweiz
Kollekte zugunsten der Oesa
Samstag, 13. Mai, 18.00 Uhr im  
Pfarreiheim von St. Marien
KlaVierhände, beliebte Opernhits von 
Bizet, Rossini, Borodin, de Falla u.a., mit 
Kollekte.
Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr in der Kirche 
von St. Marien
Ave Maria, gratia plena
Musikalische Maiandacht mit Marien-
liedern und Gebeten
Kaho Inoue, Sopran
Miyuki Okumura, Flàte
Mojca Lavrencic, Orgel; mit Kollekte.

Messe an Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18. Mai, 11.30 Uhr
Die Messe wird musikalisch begleitet 
vom Bünder Jugendchor, der im Rah-

men des Jugendfestivals Basel in der 
Region mitwirkt. 

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

Hl. Beatus, Glasfenster in der ref. 
Kirche Beatenberg, 1901.

Hl. Beatus, 9. Mai
Der Einsiedler am Thunersee, der Le-
gende nach aus Frankreich stammend, 
wurde vom hl. Petrus selbst zum Pries-
ter geweiht und kam in die Schweiz, um 
die heidnischen Helvetier zu bekehren. 
Am Thunersee soll er einen Drachen 
getötet, in dessen Höhle gewohnt ha-
ben und um 112 gestorben sein. Im 12. 
Jahrhundert besass die Abtei Engelberg 
bereits eine Beatusreliquie. 
Anfang des 13. Jahrhunderts beginnt 
die Wallfahrt zur Beatushöhle und zu-
dem oberhalb gelegenen Beatenberg. 
Im Zürcher Fraumünster wurde um 
1300 Beatus ein Altar geweiht; eine Bea-
tusbruderschaft ist dort 1516 bezeugt. In 
der Reformation unterdrückte man im 
protestantischen Bern mit Gewalt den 
Beatuskult am Thunersee. 
Dafür wurde 1567 zu Lungern in Obwal-
den eine Kapelle errichtet. Das Fest des 
schweizerischen Heiligen wurde im 14. 
Jahrhundert am 18. Oktober begangen, 
seit dem 15. Jahrhundert am 9. Mai, dem 
Gedenktag des hl. Beatus von Vendôme.

Quelle: www.heilige.de

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 6. Mai
 6.00 AH Eucharistiefeier   

(philippinisch)
14.00 AH Taufe von Soleil Botteon
15.00 AH Erstkommunionfeier 
18.00 SC Messe anticipée du  

dimanche
Sonntag, 7. Mai
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe pour tous les   

enfants, petits-enfants et arriè-
res petits-enfants des familles 
Lolten-Tedga

11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00 SC Messe (ungarisch)
17.30 AH Eucharistiefeier (slowakisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 8. Mai
12.15 KUG Kapelle, Messe
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 9. Mai
12.15 StM Eucharistiefeier
19.30 StM Bibelteilen
Mittwoch, 10. Mai
 9.00 SC Exposition et bénédiction 

du Saint-Sacrement 
 9.00 SC Messe
12.15 StM Eucharistiefeier
18.30 AH Eucharistiefeier, JM für die 

Verstorbenen der Familie Huchler
Donnerstag, 11. Mai
12.15 StM Eucharistiefeier
15.00 AH Gottesdienst im   

Generationenhaus mit   
Marco Nuzzo, RKK

18.00 SC Messe pour les âmes du 
purgatoire, suivie du chapelet

19.30 Benefizkonzert in St. Anton 
Freitag, 12. Mai
12.15 StM Eucharistiefeier
18.00 StM Beichte
Samstag, 13. Mai
7.00–13.30 AH Eritreische Gemeinschaft
18.00 SC Messe anticipée du   

dimanche pour Arthur   
de Toulouse-Lautrec

18.00 StM Konzert im Pfarreiheim
Sonntag, 14. Mai
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe pour Raymond et 

Béatrix de Toulouse-Lautrec
11.00 AH Taufe von Camille   

Burckhardt
11.30 StM Eucharistiefeier
13.00 StM Taufe Irma Frank
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00 SC Messe (ungarisch)
15.00 StM Messe (ukrainisch)  

2. und 4. Sonntag im Monat
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 15. Mai
12.15 KUG Kapelle, Messe
15.00 AH Rosenkranz

20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 16. Mai
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für   

Rudolf und Justine Metzger-
Zwiller

Mittwoch, 17. Mai
 9.00 SC Messe 
12.15 StM Eucharistiefeier
15.30 AH Frieden in Gerechtigkeit, 

Bittgang nach Mariastein,   
19 Uhr Gottesdienst in der   
St.-Josefs-Kapelle

18.30 AH Eucharistiefeier, JM für 
Franca und Friedrich Stocker-
Reali

Donnerstag, 18. Mai 
10.00 AH Eucharistiefeier
11.30 StM Eucharistiefeier unter   

der Mitwirkung des Bündner 
Jugendchores 

11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Freitag, 19. Mai
12.15 StM Eucharistiefeier
  StM Beichte entfällt
19.30 StM Musikalische Maiandacht 

mit Marienliedern und Gebeten
Samstag, 20. Mai
16.00 AH Firmung mit Abt Christian 

Meyer
18.00 AH kein Firmplus-Gottesdienst
18.00 SC SC Messe anticipée du   

dimanche
Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Wolken.

Himmelfahrt – wohin sollen wir schauen?

In der Himmelfahrtserzählung der Bi-
bel heisst es, dass die Jünger in den 
Himmel starren, in den Jesus gerade 
entschwunden ist. Dann treten zwei 
weiss gekleidete Männer hinzu und sa-
gen: «Was steht ihr da und schaut zum 
Himmel empor? Jesus wird wieder-
kommen!» Jesus hat den Jüngern zuvor 
verheissen, dass an seiner Stelle der 
Heilige Geist kommt. Das feiern wir an 
Pfingsten. Aber da sind diese 10 Tage 
zwischen Himmelfahrt und Pfingsten – 
ein Spannungsbogen von «nicht mehr 
da» und «noch nicht da». 
Ich erinnere mich an eine Freundin, die 
kurz vor einem Himmelfahrtsgottes-
dienst sagte: «Ich finde Himmelfahrt 
ein schreckliches Fest! Jesus haut ein-
fach ab und lässt uns hier sitzen!» So 
ging es vielleicht auch den Jüngern. Sie 
hatten sich gerade daran gewöhnt, dass 
der Auferstandene wieder da ist. Ob sie 
mit der Verheissung des Heiligen Geis-
tes überhaupt etwas anfangen konn-
ten? In der Erzählung der Apostelge-
schichte ziehen sie sich ins Gebet zu-
rück. Wenn Jesus weg und nicht mehr 
spürbar ist, dann hilft die Hinwendung 
zu Gott. 
In der Kirche St. Niklausen nahe beim 
Flüeli Ranft gibt es ein Himmelfahrts-
fresko. In der Mitte ein kleiner Hügel, 
rechts und links die Jünger. Darüber 
eine Wolke, aus der unten die Beine 
von Jesus herausschauen. 
Auf dem Hügel sind Fussabdrücke: Je-
sus entschwindet, aber er hinterlässt 
Spuren, die wir entdecken, wenn wir 
gut hinschauen. Es bringt darum nichts, 
in den Himmel zu gucken, wenn Jesus 

weg ist. Davon gibt es Nackenstarre und 
die Blutzufuhr zum Gehirn wird behin-
dert – das tut nicht gut. Um den Him-
mel zu erfassen, müssen wir die Blick-
richtung ändern – auf das, was vor uns 
ist und was sich in uns regt. Der Him-
mel beginnt in dir – lehren uns die 
Wüstenväter. 
Der Ort, von dem Jesus wieder zu uns 
kommt, der ist in uns. Damit wir ihn 
sehen können, müssen wir mit unseren 
anderen Augen, den Herzensaugen, 
hinschauen. Wie der kleine Prinz zum 
Fuchs sagt: «Man sieht nur mit dem 
Herzen gut.»
In uns ist ein Stück Himmel, wo wir 
Christus begegnen können. Jesus hin-
terlässt Spuren in uns – die uns auf die 
Spur zum Himmel in uns führen. Him-
melfahrt bedeutet: Wir alle sind zum 
Himmel berufen. 
Das heisst aber nicht, in den Himmel zu 
starren, sondern den Blick auf uns und 
die Welt zu richten. Kurz vor der Him-
melfahrt hoffen die Jünger, dass das 
Reich Gottes in den nächsten Tagen voll 
sichtbar anbricht. Dies verneint Jesus – 
die Zeit dazu wissen wir nicht. Aber 
bald, in 10 Tagen, empfangen wir den 
Heiligen Geist. 
Diese Kraft ist der zündende Funke, der 
uns hilft, das Reich Gottes in dieser 
Welt unermüdlich zu bauen und Stück 
für Stück sichtbar zu machen. 
Damit sich das Erstarrte lösen kann 
und Lebendigkeit und Zuversicht 
Raum bekommen. Ein bisschen Him-
mel auf Erden. 
Das ist unsere Blickrichtung.
 Katrin Schulze

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Herzlich willkommen   
Araceli Espinoza Lochbaum
Am 1. Mai wird Araceli Espinoza ihre 
Arbeit als Betriebsleiterin im L’Esprit 
aufnehmen. Weiterhin ist unser Café 
jeweils mittwochs und freitags von 9.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet. Zudem ist sie zu-
ständig für die Wartung und Vermie-
tung der Räumlichkeiten und für die 
Weiterentwicklung des L’Esprit als Pfar-
reizentrum und Treffpunkt. Wir heissen 
sie in unserem Team herzlich willkom-
men.  Ruth Meyer und Marc-André Wemmer

Einladung zur ordentlichen Pfarrei-
versammlung am 9. Mai im L’Esprit
18.00 Uhr Gottesdienst in der Heilig-
geistkirche, anschliessend kleiner Apéro
19.15 Uhr Pfarreiversammlung, anschlies-
send gemütliches Beisammensein.

Für den Pfarreirat: Christa Fräulin,  
Beatrice Eha, Co-Präsidium

Aus der Pfarreiratssitzung vom   
15. März
Es erfolgte ein Meinungsaustausch zum 
vorgelegten Projektauftrag für den Visi-
onsprozess der RKK. Der Pfarreirat wur-
de über die Komplettierung in der Küche 
der Kapelle Don Bosco informiert. Die 
Anwesenden diskutierten die Situation 
der Freiwilligenarbeit im Alters- und 
Pflegeheim Wasserturm, dabei wurden 
die Aufgaben der Freiwilligen im Zusam-
menhang mit den Gottesdiensten be-
leuchtet. Nena Sticherling, Pfarreirätin

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
regelmässige Angebote in der Tituskirche
Yoga
Dienstag, 9. und 16. Mai, 18.00 Uhr 
Bibelcafé
Mittwoch, 10. Mai, 11.00 bis 12.00 Uhr 
Abendmeditation 
Mittwoch, 10. und 17. Mai, 19.30 Uhr 
Abendmeditation in der Heiliggeistkirche
Donnerstag, 11. Mai, 19.30 Uhr in der 
Taufkapelle der Heiliggeistkirche

Gesprächsgruppe für Frauen   
bei Offline
Einmal im Monat am Montagabend 
trifft sich eine Gruppe von Frauen per 

Zoom zu einem Thema. Grundlage für 
das Gespräch sind jeweils eine kurze 
Lektüre und ein Impuls. Interessierte 
melden sich per E-Mail bei monika.
widmer@offline-basel.ch an. 
Wir lesen gemeinsam das Buch «Mehr 
sein – weniger brauchen» und tauschen 
uns aus über Themen wie Spiritualität, 
Verzichten, Nachhaltigkeit.
Weitere Teilnehmerinnen sind herzlich 
willkommen! Nächste Daten: jeweils 
Montag, 19.00 Uhr, 22. Mai bis 26. Juni.

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 7. Mai empfängt Yaël Robyn Hänggi, 
Tochter von Nino und Jana Hänggi, das 
Sakrament der Taufe. 
Wir wünschen der Familie viel Freude 
und Gottes Segen.

Hochzeit
Am 6. Mai spenden sich Paul Stefan Kü-
min und Claudia Ines Zimmermann 
das Sakrament der Ehe. Wir wünschen 
dem Paar Gottes Segen auf dem ge-
meinsamen Lebensweg.

Wir feiern Erstkommunion
27 Erstkommunionkinder haben sich 
seit August 2022 auf die Feier der Erst-
kommunion vorbereitet. An den Grup-
pentreffen haben wir Geschichten von 
Jesus gehört, gebastelt, diskutiert und 
gespielt. In den Familiengottesdiensten 
konnten sich die Kinder immer wieder 
aktiv einbringen. Auch die Eltern ha-
ben sich mehrmals getroffen und die 
Erstkommunionvorbereitung tatkräftig 
unterstützt. Ausserdem haben sich die 
Kinder in verschiedenen Gruppen der 
Pfarrei engagiert, zum Beispiel beim 
Krippenspiel oder bei den Ministran-
ten. Nun sind alle gut vorbereitet und 
freuen sich auf das grosse Fest und dar-
auf, ab dann immer zum Tisch des 
Herrn, zur Kommunion, eingeladen zu 
sein. Ein herzliches Dankeschön an alle 
freiwilligen Helferinnen und Helfer in 
diesem Jahr!
Musikalisch werden die beiden Gottes-
dienste von festlicher Orgelmusik und 
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vom Flötenensemble Heiliggeist berei-
chert. 

Erstkommunion Gruppe I
Peter Backes, Moritz Bucher, Sofia Butz, 
Isabelle Fransen, Madeleine Gschwind, 
Valentina Hutmacher, Ben Keller, Ri-
chard Krenn, Stella Kury, Luisa Marelli, 
Sophia Sigel, Ambra Urso, Serena Urso, 
Lena von Bidder, Lucia von Stülpnagel, 
Louis Walter.

Erstkommunion Gruppe II
Leah Baumgartner, Matilda Bertini, Svea 
Cajan-Bonhard, Juliana da Costa, Finja 
Full, Bartholomäus Lewrick, Louise 
Maurer, Matthias Oechslin, Adele Orlan-
do, Jakob Patzwahl, Valentina Pitton. 

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 7. Mai
HG: Kinder- und Jugendfonds der   
Pfarrei

Kollekte vom 14. Mai
HG: Kinder- und Jugendfonds der Pfarrei

Ergebnisse
HG: 16. April Gesangchor Heiliggeist Fr. 
636.35; 
23. April Kath. Studentenseelsorge/Stu-
dentenhaus Fr. 489.60

Abschied nehmen mussten wir
von Dolores Ruiz-Mendez (geb. 1936) 
und Efrem Solari-Guggia (geb. 1928).
Wir vertrauen auf Gottes Zusage und 
wollen sie getrost mit den Worten von 
Bruder Klaus in Gottes Hand übergeben: 
«Mein Herr und mein Gott nimm mich mir 
und gib mich ganz zu eigen dir.»
Den Angehörigen wünschen wir Kraft 
und Gottes Nähe in ihrer Trauer.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Nach den Erstkommunionsfeiern am 7. 
und 14. Mai laden wir alle herzlich zum 
Apéro in den L’Esprit-Saal ein. Serviert 
wird Ihnen der Apéro vom Pfarreirat 
und weiteren Helfern/innen.

Mittagessen AZAB
Am Donnerstag, 11. Mai, besteht nach 
dem Gottesdienst im Alterszentrum Al-
ban-Breite (siehe Agenda) wieder die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Mittag-
essen.

Wandergruppe Don Bosco/  
Heiliggeist 
Dienstag, 9. Mai
Elfingen–Hessenberg, Nätteberg «Die 
Toskana des Aargaus»–Bözen
Besammlung: 8.55 Uhr Schalterhalle 
SBB.
Abfahrt: 9.11 Uhr nach Frick, Bus bis El-
fingen, Hiltematt. Wir laufen über Stal-
den zum Hessenberg und Nätteberg – 
mit Föhrenwäldern, Wacholderbü-
schen und Orchideenrundwegen, ca. 2 
bis 2,5 Stunden, Mittagessen Restaurant 
Frohsinn, Bözen. 
Nachmittags bis Bözen, Mitteldorf, ca. 
20 Minuten oder nach Hornussen eine 
Stunde. Leitung: Arja Crettol, Telefon 
077 502 52 38, Dana Papezik, Telefon 061 
312 40 02.

Frauengemeinschaft Heiliggeist
Spaziergang durch das Gellertquartier 
mit Osi Inglin 
Mittwoch, 10. Mai, Treffpunkt 14.00 Uhr 
beim St.-Alban-Tor (Tram 3)
Anmelden bis Montag, 8. Mai, bei Vreni 
Schär, E-Mail vreni.schaer@gmx.ch 
oder Telefon 079 511 67 60

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Citas en la Misión
Grupo de los martes: 16 de mayo a las 
14.30 h.; Grupo de familias: 7 de mayo a 
las 12 h.; Precomunión: 7 de mayo a las 

9.45 h; Grupo de jóvenes: 13 de mayo a 
las 15 h.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Joe Paola (Chairperson), Mandy Ward 
(Treasurer) and Judy Gundy (Secreta-
ry)  were elected to the Council at the 
Annual General Meeting and look for-
ward to serving the Community in the 
coming year. Regular Mass continues at 
17.30 each Sunday. 
Father Sibi will be available for Confes-
sion on Sunday 7 May before Mass. RE 
Classes take place from 15.00 to 17.00 on 
Sunday 14 May at their regular venues. 
We look forward to welcoming all Mo-
thers to Mass on Sunday 14 May (Mo-
thers Day).

V O R A N Z E I G E N

Ökumenisches Taizégebet
mit Gesängen aus Taizé am Samstag,   
25. Mai, um 18.00 Uhr in der Heiliggeist-
kirche.
Das Taizégebet lebt sehr von den mehr-
stimmigen Gesängen aus Taizé. Der 
Projektchor «Taizé4you» probt deshalb 
bereits um 17.00 Uhr die Taizélieder, die 
im Taizégebet gesungen werden. Wir 
freuen uns auf neue und alte Mitsän-
ger/innen. Anne Lauer

Offline
lädt zum «Gespräch mit einem Gast» 
ein. Katrin Schulze spricht mit Rudolf 
Steiner zum Thema «Licht und Hoff-
nung in der Kunst».
 Rudolf Steiner hat das Mobile gestaltet, 
das im letzten Herbst in der Heiliggeist-
kirche hing. Er ist Berufsfotograf und 
Filmer. 
Seine Werke haben eine spirituelle Tie-
fe und vermitteln Licht und Hoffnung 
in unserer Zeit. 
Dienstag, 6. Juni, 19.30 Uhr, Tituskirche.

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 6. Mai
13.30 HG Hochzeit
Sonntag, 7. Mai
10.30 HG Erstkommunion Gruppe I 
  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski/
  A. Lauer)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
12.30 HG Taufe
17.30 BK Mass in English
Montag, 8. Mai
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Alice und Willy Holinger-

Altenbach, Charles Schuma-
cher-Kennedy und Phyllis Rose 
Schumacher,

  Gedächtnis für Max Ritler,   
Eleonore Dürr, Peter Gschwin-
demann-Roth,

  Dreissigster für René Kaiser

Dienstag, 9. Mai
Hl. Beatus
14.15 HG Rosenkranz
18.00 HG Gottesdienst 
Mittwoch, 10. Mai
Hl. Johannes von Avila
 9.30 HG Gottesdienst 
Donnerstag, 11. Mai
10.45 AZAB Gottesdienst
19.30 HG  Taufkapelle 
  Abendmeditation
Freitag, 12. Mai
Hl. Pankratius
15.00 CV Lehenmatt Gottesdienst
18.30 BK Santo Rosario
19.00 BK Eucaristía en español
6. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 14. Mai
10.30 HG  Erstkommunion Gruppe II 
  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski/
  K. Schulze)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English

Montag, 15. Mai
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Ursula Monika Schädler-

Cron, Rosalie Frefel-Koller, Olga 
Herzig-Miserez, Willy Nussbau-
mer-Keller, Clara Baumgartner-
Pilloud und Henri Pilloud-Matter

Dienstag, 16. Mai
Hl. Johannes Nepomuk
14.15 HG Rosenkranz
15.00 HG Maiandacht Kolpingfamilie
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 17. Mai
 9.30 HG Gottesdienst
  Gedächtnis für Trudi Lötscher-

Willi, Sebastiao Nunes, Martha 
Meier, Lucie Brügger, Marcel   
Leonhard

Donnerstag, 18. Mai, Auffahrt
10.30 HG Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer)
Freitag, 19. Mai
18.30 BK Santo Rosario
19.00 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Geborgen in dir, Gott

Geborgen in dir, Gott, atme ich ein, schöp-
fe ich Hoffnung aus Brot und Wein …
Dieses Lied haben 21 Erstkommunion-
kinder am Sonntag, 23. April, nach dem 
Empfang der Eucharistie in der Kirche 
St. Clara gesungen. Ein bewegender 
Moment für alle Anwesenden. 
Sieben Monate waren wir gemeinsam 
unterwegs, wie die zwei Jünger auf dem 
Weg nach Emmaus, deren Geschichte 
an diesem Sonntag von den Kindern 
gespielt wurde. Unsere Absicht war, Je-
sus zu begegnen, ihn auf unserem Le-
bensweg zu erkennen. Aus anfänglich 
einander fremden Kindern wurden 
Kollegen und Kolleginnen, Freunde 
und Freundinnen. Einige waren zu Be-
ginn ganz schüchtern oder unsicher. 
Mit der Zeit trauten sich die Kinder 
mehr zu, ihre Schüchternheit verflog. 

Bei unseren wöchentlichen Treffen ka-
men ihre Begabungen, ihre Stärken 
zum Vorschein. Wir teilten unsere 
Freuden sowie unsere Sorgen und 
Ängste. Wir haben über Gott und Jesus 
in den biblischen Geschichten nachge-
dacht, die kirchlichen Feste und Gottes-
dienste gefeiert, zusammen gebetet, ge-
spielt und gelacht. Wir wurden zu einer 
Gemeinschaft, in der die Kinder alle ih-
re Fragen zum Ausdruck bringen konn-
ten.

Für die gemeinsame Zeit, für das Ver-
trauen und die Offenheit möchte ich 
mich bei allen Kindern bedanken. 
Den Eltern danke ich, weil sie uns (Susy 
und mir) ihre Kinder anvertraut haben. 
Ihnen allen wünsche ich Gottes Segen 
auf dem Weg zur Geborgenheit – zu Hau-
se und bei Gott. Marie Hohl, Katechetin

Erstkommunionkinder von links nach rechts: 
4. Reihe hinten: Shirly Saraith Puglisi, Luka Samardzic, James Méndez Marte
3. Reihe: Dominik Russo, Asia Prontera, Elia Lehmann, Leona Killman Matos, 
Dominik Noah Simpf, Anthony Morgan  
2. Reihe: Adriana Russo, Michele Stein, Livia Herr, Anna von Arx, Iris Caccia-
tore, Daniel de Sousa Figueira 
1. Reihe: Leonhard Rüthmüller, Ines Babic, Marika Capuccio, Luana Puglia, 
Anita Cacciatore, Yerai Lolo Lema Bertola.

Seelsorgeraum St. Clara
13./14. Mai
Ingenbohler Schwestern
Im Zusammenhang mit dem Weggang 
von Sr. Rebekka Breitenmoser haben 
wir bereits vernommen, dass Ende Juni 
die letzte Gemeinschaft von Ingenboh-
ler Schwestern, die über viele Jahre das 
St. Claraspital und weitere Institutio-
nen mit katholischen Wurzeln in unse-
rer Stadt leitete, aufgehoben wird. 
Die Kollekte geben wir den Schwestern 
mit auf ihren Weg, der ihnen wohl noch 
weitere schmerzliche Veränderungen 
abverlangen wird. Dies verbunden mit 
einem grossen Dank für das mit Geld 
nicht zu bezahlende Engagement, das 
sie und alle ihre Mitschwestern über 
Jahrzehnte geleistet haben. Herzlichen 
Dank für Ihre Gabe!
18. Mai / Christi Himmelfahrt
Save the children – Kinder-Nothilfefonds 
Ukraine
Mit Ihrem Beitrag helfen Sie den am 
stärksten benachteiligten Kindern, die 
vom Krieg und von der damit verbun-
denen humanitären Krise in der Ukrai-
ne betroffen sind. 
Dank Ihrer Spende kann ein Helfer-
team rasch vor Ort sein, wenn das Le-
ben und Wohlergehen dieser Kinder 
durch die dort stattfindenden bewaff-
neten Konflikte bedroht ist, und un-
kompliziert Hilfe leisten. Herzlichen 
Dank für Ihre Spende!

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
6. bis 9. April Karwochenopfer 
für Christen im Heiligen Land 2511.10
16. April OeSA 536.35

Hilfe für Asylsuchende
Haben Sie unbenutzte Koffer? 
Geflüchtete Personen sind dankbar für 
Rucksäcke, Koffer und Kinderwagen 
jeglicher Art. Bringen Sie Ihre alten Sa-
chen zu uns und wir verteilen sie an die 
Geflüchteten aus den Asylzentren in 
Basel. Adresse: 
Ökumenischer Seelsorgedienst 
für Asylsuchende
Freiburgerstrasse 66
4057 Basel
Telefon 061 262 11 20
Bitte keine Kleider bringen!

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in   
der Kirche St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph 
Donnerstag, Freitag, 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst des Frauenforums   
St. Michael
Am Dienstag, 9. Mai, um 19 Uhr gestal-
tet das Frauenforum St. Michael einen 
Abendgottesdienst in der Kirche St. Mi-
chael, zu dem auch die Männer herzlich 
eingeladen sind. Anschliessend laden 
wir alle Gottesdienstbesuchende zum 
«Bettmümpfeli» am Esstisch im All-
mendhaus ein!

Kinderevangelium
Alle Kinder zwischen zwischen 2 und 8 
Jahren sind am Sonntag, 14. Mai, um 10 
Uhr herzlich zum Kinderevangelium in 
die Kirche St. Clara eingeladen. Nach 
dem Tagesgebet gehen die Kinder ge-
meinsam mit der Katechetin in einen 
Raum hinten in der Kirche. Dort erle-
ben sie eine biblische Geschichte an-
hand von Bildern und Figuren, es wird 
gesungen, gebastelt und gemalt. Zum 
Vaterunser kehrt die Gruppe zu den Er-
wachsenen zurück und versammelt 
sich im Kreis um den Altar.

Firmung
Am Donnerstag, 18. Mai, um 15 Uhr 
empfangen die Firmanden/innen der 
Pfarrei St. Clara durch Bischof Denis 
Theurillat in der Kirche St. Clara das Sa-
krament der Firmung. Es wäre schön, 
wenn Sie als Pfarreiangehörige am Got-
tesdienst teilnehmen, die Jugendlichen 
mit Ihrem Gebet begleiten und sich mit 
ihnen über diesen wichtigen Tag in ih-
rem Glaubensleben freuen würden.

 Luca Pontillo, Jugendseelsorger

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
 Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags bis samstags von 
10 bis 12 Uhr in der Kirche St. Clara die 
Möglichkeit zur stillen Anbetung.
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Die Kollekte
6./7. Mai
Katholische Uni-Gemeinde (kug)
Die katholische Uni-Gemeinde (kug) an 
der Universität Basel spricht Studierende, 
junge Menschen und Dozierende durch 
ein vielfältiges Angebot an: Nebst Gesprä-
chen bietet sie Räume für Begegnungen, 

Taizégebete, Exerzitien, Meditationen 
und Gottesdienste, Workshops sowie ge-
sellige Anlässe. Die kug verbindet christ-
lichen Glauben mit Gerechtigkeit, Ökolo-
gie und Kunst und ist im steten Fluss der 
Zeit: Wir sind da für Studierende, die die 
Zukunft der Gesellschaft mitgestalten. 
Wir danken Ihnen für Ihre Spende.
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Kleine christliche Gemeinschaft
Die Kleine christliche Gemeinschaft St. 
Clara trifft sich am Dienstag, 16. Mai, 
um 18 Uhr am Klingental 7, c/o Georges 
Kaiser. 
Alle sind willkommen zum gemeinsa-
men Bibelteilen und zum Blick auf das 
persönliche konkrete christliche Leben.

Maiandacht in der Kapelle   
St. Christophorus
Der Monat Mai ist der Verehrung der 
Gottesmutter geweiht. Maria ist eine 
wichtige Fürsprecherin für Kranke und 
für Menschen in Not. 
Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme 
an unserer Maiandacht am Dienstag, 16. 
Mai, um 18 Uhr in der Kapelle St. Chris-
tophorus ein.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: 
Montag, 8. Mai, von 15 bis 16 Uhr in der 
Kirche St. Michael (Seitenkapelle), All-
mendstrasse 34. 
Alle sind herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Stammtisch der Männervereinigung
Am Donnerstag, 11. Mai, ab 19 Uhr trifft 
sich die Männervereinigung zu ihrem 
monatlichen Treff im Allmendhaus, 
Allmendstrasse 36. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.

Christophorusbeizli
Am Freitag, 12. Mai, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhü-
ningeranlage 29, ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. Ver-
gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

Gesellschaftsnachmittag   
in Kleinhüningen
Am Mittwoch, 17. Mai, um 15 Uhr sind 
alle Seniorinnen und Senioren von nah 
und fern herzlich ins Kirchenzentrum 
St. Christophorus eingeladen. Es spielt 
die Schollenmusik. Rita Sohn und Team

Fahrt ins Blaue
Am Dienstag, 6. Juni, um 12.45 Uhr tref-
fen wir uns vor dem Allmendhaus zur 

Überraschungsfahrt ins Blaue. Kosten: 
Fr. 48.– (Fahrtkosten, Kaffee und Ku-
chen). Mitnehmen: Regenschutz, etwas 
Bargeld in Euro und Schweizerfranken, 
Sonnenschutz, Humor und bei Bedarf 
Schutzmaske. 
Anmeldung bis Freitag, 26. Mai, an Ka-
thrin Knoepfli, Tel. 061 691 00 56, E-Mail 
kathrin.knoepfli@erk-bs.ch. 
Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen des Vorbereitungsteams
Kathrin Knoepfli

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an.
Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines durch das Ristorante Borromeo 
(Overall Gastro) mit viel Liebe zuberei-
tetes Mittagessen für Fr. 16.–. Im Preis 
inbegriffen sind eine Suppe, ein Salat, 
der Hauptgang, ein Dessert sowie Was-
ser und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 11.30 Uhr an das Pfarramt 

St. Clara, E-Mail st.clara@rkk-bs.ch 
oder Telefon 061 685 94 50. Jung und Alt 
sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Das lauschige, gemütliche und famili-
enfreundliche Bistro Pulpo ist eine 
kleine Oase der Ruhe und des Genusses 
im Kleinbasel an der Rheinpromenade 
am Oberen Rheinweg 89. 
Geniessen Sie die Frühlingssonne bei 
einem erfrischenden Getränk, einem 
schmackhaften Kaffee oder einem le-
ckeren Stück unserer hausgemachten 
Wähen und Kuchen und erfreuen Sie 
sich am schönen Ambiente mit Blick 
auf eine einzigartige Kulisse. 
Besuchen Sie unser kleines, aber feines 
Pulpo-Lädeli in unserem heimeligen 
Stübli, welches Sie mit einem wunder-
vollen Hauch von kunterbunten und 
saisonalen Frühlingstrouvaillen ver-
zaubern wird. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 13.00 bis 22.00 Uhr 
und Samstag/Sonntag, 12.00 bis 22.00 
Uhr. Das Pulpo-Team freut sich auf Ih-
ren Besuch.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 

Samstag, 6. Mai
 9.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Eugen und Marie Böhrer-

Dörr und Angehörige
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Mai 
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 8. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Gedenken für Albert Wagner-

Schweizer
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 9. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier  

JZ für Esthi Gubler
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Mi Eucharistiefeier
  JZ für Angelo Casoni
  JZ für Gottfried Hufnagel- 

  Zielbauer
  JZ für Franz Heizmann
  JZ für Martha und Franz   

Zimmermann-Neff
  JZ für Martha Hugenschmidt
  JZ für Crescentia Söll
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Mai
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Familie Herold-Braun
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 12. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 13. Mai
  9.00 Jo eritr. Eucharistiefeier
  9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Chr Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Mai
10.00 Cla Eucharistiefeier mit   

Kinderevangelium
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier

12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 15. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Maria Silvestri
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 16. Mai
   9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Mai
   9.00 Mi Eucharistiefeier
   9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. Mai
Hochfest Christi Himmelfahrt
 9.30 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
15.00 Cla Eucharistiefeier – Firmung
17.00 Jo lat. Hochamt
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 19. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
  Ged. für Biju Ambooken

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8
1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr, Fr 8–10 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22 
misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr 
14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer/Ruth Hunziker 
Verwaltung und Kommunikation
Andrea Nebiker, Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes
Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92
gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34
4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


